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WIE DU ZU JESUS KOMMEN KANNST?

Bekenne deine Schuld und nimm das Geschenk 
der Gnade, die in Jesus Christus liegt, an.

Jesus sprach: „(…) Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch 
wenn er stirbt; und jeder, der lebt und an mich 
glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du 
das?“.
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>>  EVANGELISATION

>>  JÜNGERSCHAFTSKURSE

>>  BILDUNGSPROGRAMME

BESUCH UNS AUF  
UNSERER HOMEPAGE 
UND ÜBERZEUG DICH 
SELBST!



Alles was angefangen hat zu existieren, hat 
eine Ursache.

Das Universum hat angefangen zu existieren.

Also hat das Universum eine Ursache.

Die Ursache für das Universum kann nicht
physikalisch, räumlich oder zeitlich sein, da das 
Vorhandensein von Materie, Raum und Zeit 
bereits das Universum voraussetzt.

Was auch immer das Universum verursacht hat, 
muss also immateriell, raumlos und zeitlos sein.

Was zeitlos ist, kann selbst keine Ursachenkette 
in sich tragen, da eine solche Kette Zeitlichkeit 
voraussetzt.über Raum und Zeit erhaben ist, 
erfüllt all diese Voraussetzungen.

Deshalb muss die Ursache des Universums 
persönlich, also ein Verursacher sein. Nur ein 
persönliches Wesen kann sich willentlich und 
ohne Ursache dazu entscheiden, das Universum 
zu erschaffen. Ausserdem kann dieser persönli-
che Verursacher selbst keine Ursache haben.

Einfaches Beispiel: 
Die unpersönliche, zeitlose Ursache ist wie ge-
frorenes Wasser. Es kann sich nicht bewegen, 
weil die Umstände, also die Minustempera-
tur, sich in der Zeitlosigkeit nie ändern. Ohne 
Änderung der Umstände gibt es auch keinen 
Effekt.
Der persönliche Verursacher hingegen ist wie 
ein Mann der auf einem Stuhl sitzt und sich 
ohne irgendeine Veränderung der Umstande 
einfach entscheidet, vom Stuhl aufzustehen. Eine 
Veränderung der Umstände ist nicht nötig, da es 
eine freie Willensentscheidung ist.

Der persönliche biblische Gott, der Seinem 
Wesen nach Geist ist, keinen Anfang hat und 
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